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1 Eingangsdaten 

1.1 Niederschlagsdaten (Kostra) für Schlüchtern 

 

 

 

Tabelle 1: Niederschlagshöhen und -spenden nach Kostra-DWD für Schlüchtern 

 

Die Bemessungsregenspende wird mit r15;0,1 = 108,9 l/(s∙ha) angesetzt. 
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1.2 Abflussbeiwerte 

Für die Hydrotechnische Berechnung werden die Abflussbeiwerte des DWA-A 153 zugrunde gelegt: 

 
Tabelle 2: Abflussbeiwerte nach DWA-A 153 

 

1.3 Flächendaten der Entwässerungsbereiche 

Die Flächendaten wurden über die Messfunktionen der Software „Autodesk AutoCAD“ ermittelt und 

überprüft. Aufgrund der Genauigkeit der Messfunktionen ist hier kein weiterer rechnerischer Nach-

weis erforderlich. Die zugrunde zu legenden Spitzenabflussbeiwerte wurden der Ril 836 entnommen. 

Für die steile Teilfläche der BE 11,20 (BE 11,20-2) wurde darin in Anlehnung an die Empfehlungen aus 

dem Arbeitsblatt DWA-A 153 ein Spitzenabflussbeiwert Ψs = 0,3 gewählt. 

Für die flachere Teilfläche der BE 11,20 (BE 11,20-3) wurde ein Spitzenabflussbeiwert Ψs = 0,1 gewählt. 
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Nummer / 

Beschreibung 

Abschnitt Fläche 

[ha] 

Ψs Abflusswirksame Fläche Ared 

[ha] 

Teilfläche BE 11,20-2 - 0,5950 0,3 0,1785 

Teilfläche BE 11,20-3 - 0,3800 0,1 0,038 

Tabelle 3: Abflusswirksame Flächen 

 

2 Ermittlung der Wassermengen 

2.1 Berechnung der Wassermenge 

 

𝑄𝑟 = 𝑟𝐷,𝑇 ×  𝛹 ×  𝐴  

 

𝑄𝑟  = der Regenwasserabfluss, in Liter pro Sekunde (l/s) 

𝑟𝐷,𝑇 = die Berechnungsregenspende, in Liter pro Sekunde und Hektar (l/(s·ha)) 

𝛹 = der Abflussbeiwert 

𝐴 = die wirksame, auf den Grundriss projizierte Niederschlagsfläche, in Hektar (ha) 

 

Bemessungsregen: 𝑟𝐷,𝑇 = 108,9 

 

Teilfläche BE 11,20-2: 

𝑄𝑟,𝐸𝐵1 = 108,9 × 0,1785 

𝑸𝒓,𝑬𝑩𝟏  = 𝟏𝟗, 𝟒𝟒  𝒍/𝒔 

 

Teilfläche BE 11,20-3: 

𝑄𝑟,𝐸𝐵2 = 108,9 × 0,038 

𝑸𝒓,𝑬𝑩𝟐  = 𝟒, 𝟏𝟒  𝒍/𝒔 
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2.2 Zuflussmenge an der Einleitstelle 

2.2.1 Wassermengen gesamt 

 

𝑄𝑔𝑒𝑠 =  𝑄𝐸𝐵1 + 𝑄𝐸𝐵2 
 
𝑄𝑔𝑒𝑠 = 19,44 + 4,14 
 
𝑸𝒈𝒆𝒔 =  𝟐𝟑, 𝟓𝟖  𝒍/𝒔 

 

 

3 Nachweis der Rohrhydraulik 

3.1 Nachweis der Rohrhydraulik: Haltungen 

 

Nachfolgend wird der Rohrdurchmesser der Einleitung des gesammelten Wassers von der BE-Fläche 

in den wasserführenden Graben auf Flurstück Nr. 62 aus Flur 5 der Gemarkung Elm nachgewiesen. 

Hierbei werden ein Rohrdurchmesser DN 250 sowie das Mindestgefälle für die Neigung der einleiten-

den Rohrleitung angesetzt. 

Eingangsparameter: 

- Transportleitung DN 250 (PP), Kreisquerschnitt 

- kb-Wert = 0,35 mm (Pauschalwert für die betriebliche Rauheit kb [mm] nach ATV-DVWK-

A 110) 

- Geplante Neigung = 0,3 %, bzw. 3,0 ‰ 

- Max. Bemessungsabfluss aus Tiefenentwässerung und Einzugsgebieten = 23,58 l/s, für 

Berechnung angenommen: 24 l/s, bzw. 0,024 m³/s 
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Eingabe in Berechnungstabelle: 

 

 

Berechnung und Nachweis: 

 

➔ Maximale Abflusskapazität bei Vollfüllung = 0,050 m³/s > 0,024 m³/s (Bemessungsabfluss) 

➔ Auslastung der Haltung = 48 % -> Nachweis erbracht! 
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